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Was Dorfgemeinschaften erreichen können wird an den Schwimmbädern in Stadensen, 
Wieren und Wriedel deutlich. Nach dem Freibad Stadensen und dem Sommerbad Wieren 
besuchte ALENA im Rahmen der Fahrrad-Sommertour auch das Freibad Wriedel.  
 
Im Naturbad Wriedel wurde die Gruppe vom 1. Vorsitzenden Hauke von Hörsten empfangen. 
Gemeinsam mit seinem stellvertretenden Vorsitzenden stellte er uns die Geschichte des Vereins und 
die Entwicklung des Naturbades bis heute vor. Schon vor 65 Jahren gab es ein Naturbad in Wriedel, 
als unbeheiztes Freibad mit natürlichem Quellwasser und Sandboden. Eine Umwälzung und 
Chloranlage waren des permanent zufließenden Quellwassers sowie des Sandbodens nicht 
erforderlich. Dann änderte sich die Gesetzeslage über hygienische Richtlinien für Badegewässer und 
das Freibad sollte geschlossen werden. 
 
Es gab nur eine Alternative, um das Bad am Leben zu erhalten: die Umgestaltung in ein Naturbad. 
Voraussetzung war jedoch, dass sich die Bürger an dem Projekt aktiv und finanziell beteiligten, da 
gerade einmal die Hälfte der benötigten Mittel durch die Samtgemeinde Altes Amt Ebstorf und die 
Gemeinde Wriedel bereitgestellt werden konnten. 
 
Zu diesem Zweck wurde 2004 der Förderverein „Naturbad Wriedel e.V.“ gegründet. Der hat 
inzwischen knapp 1000 Mitglieder. Das war der Anfang einer Erfolgsgeschichte: Schnell hatte der 
Verein die Wriedeler motiviert, und viele kamen um zu helfen und mitzuarbeiten, damit ihr Bad bald 
wieder genutzt werden konnte. So entstand nach viel Schweiß und Arbeit ein Naturbad mit einem 



sichtbaren Schwimmbad, dem abseits gelegenem Regenerationsbereich, sowie dem Reinigungs-
becken. Mehrmals am Tag wird Wasser in das Regenerationsbecken gepumpt, wo mittels moderner 
Pflanzenfilter die natürliche Selbstreinigungskraft genutzt wird. Am Ende des Reinigungsprozesses 
wird das Wasser dem Schwimmbad wieder sauber und klar zugeführt. Der Schwimmer kann bis auf 
den Grund sehen und das alles trotz völligen Verzicht auf Chemie und die Gefährdung durch 
Chlorgas.  
 
Der Jahresetat des Vereins zum Betrieb des Bades liegt bei ca. 15.000€. Dieses ist nur möglich, weil 
der Betrieb des Bades vom Verein und seinen Mitgliedern ehrenamtlich organisiert wird. Weitere 
Infos unter: naturbad-wriedel.de 
 


